


SCHULALLTAG

NS-Zeit Heute 
Es wurde zwischen wichtigen und 
unwichtigen Fächern unterschieden. 
Kriterium der Unterscheidung war der 
ideologische Gehalt des Faches. 

Es gibt Haupt- und Nebenfächer, die aber 
nicht aufgrund ihres ideologischen Gehalts 
kategorisiert werden. 

Schwerpunkt: sportliche Ausbildung 
(Kameradschaft, Drill) 

Schwerpunkt: wissenschaftliche Ausbildung 

Erziehung zum Rassismus. Erziehung zur freiheitlich-demokratischen 
Ordnung 

Unterricht und Schule ist vom Kriegsalltag 
geprägt. 

Unterricht ist nicht vom Kriegsalltag 
geprägt. 

Vorbereitung auf den Krieg (Jungen) bzw. 
für ein Leben als Hausfrau und Mutter 
(Mädchen) 

Vorbereitung auf das Berufsleben. 

Ältere Klassen (Oberstufe) werden zum Teil 
aufgelöst, weil die Schüler in den Krieg 
müssen. 

Keine kriegsbedingte Auflösung von 
Klassen. 

 





Q1: Ausflug auf den Dilsberg

HJ-Gruppe

Vergleich NS-Zeit und heute  

 

Damals Heute 

Erziehungsziele: Kameradschaft, 
Gemeinschaftsgefühl, Disziplin, aber auch 
Antisemitismus und Rassismus 

Erziehungsziele: Respekt und Höflichkeit 
gegenüber allen anderen Menschen, 
Allgemeinbildung, Meinungsfreiheit, 

Individualismus 

Umsetzung vielfach nicht gelungen, 
Jugendliche verhielten sich, wie es die 

Quellen belegen, manchmal gerade aufgrund 
ihrer Zugehörigkeit zur HJ frech und 
respektlos 

Auch heute gelingt die Umsetzung nicht 
immer. 

 



Q1: Sportfest

Q2: Zeltlager in Bammental

Q3: Sonnwendfeuer 1933 (kein regionaler Bezug)

Q4: Wanderung zur Dilsberger Burg Q5: Zeitungsartikel zum Treffen 
der Auslandsdeutschen



Q1: Information über den Streifendienst der HJ (1937)

Q2: Ausschnitt eines Schreibens der HJ an den Oberbürgermeister

Q3: Wanderung auf dem Dilsberg

Q4: Reichsberufswettkampf

Q5: Zeltlager in Bmmental

Q6: Aufruf zum Reichsberufswettkampf



1. Juden
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